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(Rr. 1498.) Handels und Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich und Italien. 


Vom 4. Mai 1883. 


Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer, 
König von Preußen, einerſeits, und 
Seine Majeſtät der König von Italien, 
andererſeits, von dem Wunſche geleitet, 
die Handels⸗ und Schiffahrtsbeziehungen 
zwiſchen beiden Ländern zu erleichtern 
und zu vermehren, haben beſchloſſen, zu 
dieſem Behufe einen Vertrag abzuſchließen 
und zu Bevollmächtigten ernannt: 
Seine Majeſtät der Deutſche 
Kaiſer, König von Preußen 
Allerhöchſtihren Staatsſekretär des 
Reichsſchatzamts, Wirklichen Ge- 
heimen Rath Franz Emil 
Emanuel Burchard, 


und 
Allerhöchſtihren Direktor im Aus⸗ 
wärtigen Amt, Wirklichen Ge⸗ 
heimen Legations⸗Rath Viktor 
von Bojanowski, 


Seine Majeſtät der König von 
Italien: N 
Allerhöchſtihren Botſchafter bei 
Seiner Majeſtät dem Deutſchen 
Kaiſer, König von Preußen, 
Eduard Grafen de Launay, 
welche, nach gegenſeitiger Mittheilung 
ihrer in guter und gehöriger Form be- 
Reichs « Gefegbl. 1883. 


Ausgegeben zu Berlin den 1. Juli 1883. 


Sua Maestà l'Imperatore di Ger- 
mania, Re di Prussia, da una parte, 
e Sua Maestà il Re d'Italia, dallaltra, 
mossi dal desiderio di agevolare e di 
promuovere le relazioni di com- 
mercio e di navigazione fra i due 
Paesi, hanno a questo scopo risoluto 
di concludere un trattato e nominato 
a Plenipotenziari: 


Sua Maestà l'Imperatore di 
Germania, Re di Prussia: 

il Signor Francesco Emilio 
Emanuele Burchard, Con- 
sigliere intimo attuale, Suo 
Segretario di Stato per il 
Tesoro dell Impero, 

e 

il Signor Vittorio von Bo- 
janowski, Consigliere intimo 
attuale di Legazione, Suo 
“Direttore nel Dipartimento 
Imperiale degli Affarie Esteri, 


Sua Maestà il Re d'Italia: 


il Conte Eduardo di Lau- 
nay, Suo Ambasciatore presso 
Sua Maestà l'Imperatore di 
Germania, Re di Prussia, 
i quali, dopo essersi reciprocamente 
comunicati i rispettivi pieni- poteri 
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fundenen Vollmachten, den folgenden 
Handels⸗ und Schiffahrtsvertrag ab⸗ 
geſchloſſen haben: 


Artikel 1. 


Zwiſchen den Hohen vertragſchließenden 
Theilen ſoll volle und gänzliche Freiheit 
des Handels und der Schiffahrt be⸗ 
ſtehen. 

Die Angehörigen eines jeden der Hohen 
vertragſchließenden Theile ſollen in dem 
Gebiete des anderen Theiles in Bezug 
auf Handel, Schiffahrt und Gewerbe 
betrieb dieſelben Rechte, Privilegien und 
Begünſtigungen aller Art genießen, 
welche den Inländern oder den Ange⸗ 
hörigen der meiſtbegünſtigten Nation zu⸗ 
ſtehen oder zuſtehen werden, und keinen 
anderen oder läſtigeren, allgemeinen oder 
örtlichen Abgaben, Auflagen, Beſchrän⸗ 
kungen oder Verpflichtungen irgend welcher 
Art unterliegen, als denjenigen, welchen 
die Inländer und die Angehörigen der 
meiſtbegünſtigten Nation unterworfen 
ſind oder unterworfen ſein werden. 


Urtifel 2. 

Die Angehörigen eines jeden der Hohen 
vertragſchließenden Theile ſollen in dem 
Gebiete des anderen Theiles zum vollen 
Genuſſe der bürgerlichen Rechte gleich 
den Inländern zugelaſſen werden. 

Sie ſollen demgemäß gleich den In⸗ 
ländern berechtigt ſein, jede Art don 
beweglichem oder unbeweglichem Ver: 
mögen zu erwerben, zu befigen, und dar 
über durch Verkauf, Tauſch, Schenkung, 
letzten Willen oder auf andere Weiſe zu 
verfügen, ſowie Erbſchaften vermöge 
letzten Willens oder kraft Geſetzes zu 
erwerben. 

Auch ſollen ſie in keinem der gedachten 
Fälle anderen oder höheren Abgaben 


e questi trovati in buona e debita 
forma, hanno eonchiuso il seguente 
trattato di commercio e di naviga- 
zione: 
ARTICOLO I. 
Vi sarà piena ed intera libertà 
di commereio e di navigazione fra 
le Alte Parti contraenti. 


1 sudditi di ciascuna delle Alte 
Parti contraenti godranno, nel ter- 
ritorio dell’ altra, degli stessi diritti, 
privilegi e favori di ogni specie, in 
materia di commercio, d'industria 
e di navigazione, che competono 
o competeranno ai nazionali o ai 
sudditi della nazione più favorita. 
e non saranno assoggettati ad im- 
poste, tasse, restrizioni o pesi, ge- 
nerali o locali, di qualsivoglia na- 
tura, diversi o più onerosi di quelli 
al quali sono o saranno sottoposti 
i nazionali ed i sudditi della na- 
zione più favorita. 


ÁRTICOLO 2. 


I sudditi di ciascuna delle Alte 
Parti contraenti godranno nel terri- 
torio dell’ altra della. pienezza dei 
diritti civili al pari dei nazionali. 


Essi avranno, per conseguenza, 
al pari dei nazionali, il diritto di 
acquistare e di possedere ogni specie 
di beni mobili od immobili, come 
pure di disporne per vendita, per- 
muta, donazione, testamento od in 
altro modo, come pure quello di 
raccogliere successioni testamentarie 
o legittime. 

In niuno, poi, di questi casi sa- 
ranno assoggettati a tasse od im- 


und Auflagen unterliegen, als die Jn- 
länder. 


Artikel 3. 

Die Deutſchen in Italien und die 
Italiener in Deutſchland ſollen volle 
Freiheit haben, wie die Inländer ihre 
Geſchäfte entweder in Perſon oder durch 
einen Unterhändler ihrer eigenen Wahl 
zu regeln, ohne verpflichtet zu ſein, 
ſolchen Mittelsperſonen eine Vergütung 
oder Schadloshaltung zu zahlen, falls 
fie fidh derſelben nicht bedienen wollen, 
und ohne in dieſer Beziehung anderen 
Beſchränkungen, als ſolchen zu unter⸗ 
liegen, welche durch die allgemeinen 
Landesgeſetze feſtgeſtellt ſind. 

Sie jollen freien Zutritt zu den Ge 
richten haben zur Verfolgung und Ver⸗ 
theidigung ihrer Rechte und in dieſer 
Hinſicht alle Rechte und Befreiungen 
der Inländer genießen, und wie dieſe 
befugt ſein, ſich in jeder Rechtsſache der 
durch die Landesgeſetze zugelaſſenen An⸗ 
wälte, Bevollmächtigten oder Beiſtände 
zu bedienen. 


Artikel 4. 

Die Angehörigen eines jeden der Hohen 
vertragſchließenden Theile ſollen in dem 
Gebiete des anderen Theiles von jedem 
perſönlichen Dienſte im Landheere, in 
der Marine und in der Qand- und Seer 
wehr oder in der Nationalmiliz befreit 
ſein, und hinſichtlich ihres beweglichen 
ebenſo wie ihres unbeweglichen Ver⸗ 
mögens keinen anderen Laſten, Beſchrän⸗ 
kungen, Taxen oder Auflagen unter⸗ 
worfen werden, als denjenigen, welchen 
die Inländer unterworfen ſind. 


Artikel 5. 
In Bezug auf die Erfindungspatente, 
die Fabrik⸗ oder Handelsmarken, ſowie 
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posizioni, altre o piü elevate di quelle 
cui vanno soggetti i nazionali. 


ARTICOLO 3. 

I Tedeschi in Italia e gli Italiani 
in Germania saranno interamente 
liberi di regolare i loro affari come 
i nazionali, sia in persona, sia per 
mezzo d’un intermediario da loro 
stessi scelto, senza essere obbligati 
a pagare ricompense od indennità 
a tali persone intermediarie, quando 
non vorranno servirsene, e senza 
essere, sotto questo rapporto, as- 
soggettati a restrizioni diverse da 
quelle che le leggi generali del 
paese stabiliscono. 

Essi avranno libero accesso presso 
i tribunali di giustizia, sia per re- 
clamare che per difendere i loro 
diritti; essi godranno sotto questo 
rapporto di tutti i diritti ed im- 
munità dei nazionali e potranno al 
pari di questi ultimi servirsi in 
tutti i gradi di giurisdizione di 
avvocati, procuratori od agenti am- 
messi dalle leggi del paese. 


ARTICOLO 4. 

I sudditi di ciaseuna delle Alte 
Parti contraenti andranno esenti nel 
territorio dell’ altra da ogni ser- 
vizio personale nell’ esercito, nella 
marina, nella riserva di terra e di 
mare (Landwehr e Seewehr) o nella 
milizia nazionale, ove esista, e non 
potranno essere assoggettati, per le 
loro proprietà mobili od immobili, 
ad altri pesi, restrizioni, tasse od 
imposte oltre quelle cui saranno 
sottoposti i nazionali stessi. 

ARTICOLO 5. 

I sudditi di una delle Alte Parti 

contraenti godranno nel territorio 
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die induſtriellen oder gewerblichen Muſter 
oder Modelle aller Art ſollen die An- 
gehörigen des einen der Hohen vertrag⸗ 
ſchließenden Theile in dem Gebiete des 
anderen dieſelben Vortheile genießen, 
welche die betreffenden Geſetze den In⸗ 
ländern gegenwärtig gewähren oder in 
Zukunft gewähren werden. 

Sie werden demgemäß denſelben 
Schutz und dieſelben geſetzlichen Mittel 
gegen jede Verletzung ihrer Rechte haben, 
wie die Inländer, vorausgeſetzt, daß ſie 
die Förmlichkeiten und Bedingungen 
erfüllen, welche die innere Geſetzgebung 
eines jeden der beiden Staaten den In⸗ 
ländern auferlegt. 

Das ausſchließliche Recht, ein in- 
duſtrielles oder gewerbliches Muſter oder 
Modell zu benutzen, wird den Italienern 
in Deutſchland und ebenſo den Deutſchen 
in Italien nur auf ſo lange zuſtehen, 
als das Geſetz ihres Heimathſtaates 
dasſelbe gewährt, und nur auf fo lange, 
als das Geſetz des Ortes es hinſichtlich 
der Inländer zuläßt. 


Steht das induſtrielle oder gewerbliche 
Muſter oder Modell in dem Lande 
ſeines Urſprungs in freiem Gebrauche, 
ſo kann dasſelbe auch in dem anderen 
Lande nicht den Gegenſtand ausſchließ⸗ 
licher Benutzung bilden. 

Die Beſtimmungen der beiden vor 
hergehenden Abſätze finden auch auf die 
Fabrik- und Handelsmarken Anwendung. 

Die Rechte der Angehörigen des einen 
der Hohen vertragſchließenden Theile in 
dem Gebiete des anderen ſind nicht durch 
die Verpflichtung bedingt, von den in— 
duſtriellen oder gewerblichen Muſtern 
oder Modellen Gebrauch zu machen. 

Unter den Fabrik⸗ oder Handelsmarken, 
auf welche die Beſtimmungen dieſes 
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dell’ altra, per ciò che concerne i 
brevetti d’invenzione, le marche di 
fabbrica o di commercio, come pure 
i disegni o modelli industriali o di 
fabbrica di ogni specie, dei van- 
taggi che le leggi rispettive accor- 
dano attualmente o accorderanno in 
seguito ai nazionali. 

In conseguenza, essi avranno la 
stessa protezione di questi e le stesse 
azioni legali contro ogni offesa re- 
cata ai loro diritti, sotto riserva 
dell’ adempimento delle formalità e 
delle condizioni imposte ai nazionali 
dalla legislazione interna di ciascuno 
Stato. 

Il diritto esclusivo di servirsi di 
un disegno o modello industriale o 
di fabbrica non può avere, a pro- 
fitto degli Italiani in Germania, e 
reciprocamente a profitto dei Tedeschi 
in Italia, una durata più lunga di 
quella fissata dalla legge del loro 
proprio paese, nè di quella fissata 
dalla legge del luogo a riguardo 
dei nazionali. 

Se il disegno o modello indu- 
striale o di fabbrica appartiene al 
dominio pubblico nel paese d'origine, 
esso non potrà formare oggetto di 
godimento esclusivo nell’ altro paese. 


Le disposizioni dei due precedenti 
paragrafi sono applicabili allemarche 
di fabbrica o di commercio. 

I diritti dei cittadini di una delle 
Alte Parti contraenti nel territorio 
dell’ altra non sono subordinati all’ 
obbligo di servirsi dei modelli o di- 
segni industriali o di fabbrica. 


Rimane inteso che la marche di 
fabbrica o di commercio, alle quali 


Artikels Anwendung finden, find die 
jenigen zu verfteben, welche in den beiden 
Ländern von den Gewerbetreibenden oder 
Kaufleuten, die ſich ihrer bedienen, 
geſetzlich erworben find, fo daß die Eigen- 
ſchaft einer italieniſchen Marke nach 
italieniſchem und die einer deutſchen 
Marke nach deutſchem Geſetze zu be⸗ 
urtheilen iſt. 
Artikel 6. 

Die Hohen vertragſchließenden Theile 
verpflichten ſich, den gegenſeitigen Verkehr 
zwiſchen ihren Gebieten durch keinerlei 
Einfuhr⸗, Ausfuhr⸗ oder Durchfuhr⸗ 
verbot zu hemmen, welches nicht ent⸗ 
weder gleichzeitig auf alle, oder doch 
unter gleichen Vorausſetzungen auch auf 
andere Nationen Anwendung findet. 


Artikel 7. 
Die in dem beiliegenden Tarif (A) 
bezeichneten Gegenſtände italieniſcher 


Herkunft (Provenienz) oder Fabrikation 
werden bei ihrer Einfuhr in Deutſchland 
zu den durch dieſen Tarif feſtgeſtellten 
Zöllen zugelaſſen. 

Die in dem beiliegenden Tarif (B) 
/ bezeichneten Gegenſtände deutſcher Her- 


A kunft (Provenienz) oder Fabrikation 


werden bei ihrer Einfuhr in Italien zu 
den durch dieſen Tarif feſtgeſtellten Zöllen 
zugelaſſen. 

Jeder der beiden Hohen vertrag- 
ſchließenden Theile verpflichtet ſich, den 
anderen bei der Ein⸗ und Ausfuhr der 
im gegenwärtigen Vertrage genannten 
oder nicht genannten Waaren unverzüglich 
und ohne weiteres an jeder Begünſti⸗ 
gung, jedem Vorrecht oder jeder Herab⸗ 
ſetzung in den Eingangs- und Ausgangs⸗ 
abgaben theilnehmen zu laſſen, welche 
einer von ihnen einer dritten Macht ein⸗ 
geräumt hat oder einräumen wird. 
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si applicano le disposizioni di questo 
articolo, sono quelle che nei due 
paesi sono legittimamente acquisite 
agli industriali o negozianti che se 
ne servono, vale a dire che il ca- 
rattere di una marca italiana deve 
essere giudicato secondo la legge 
italiana, e quello di una marca te- 
desca secondo la legge tedesca. 
ARTICOLO 6. 

Le Alte Parti contraenti s'im- 
pegnano a non impedire il com- 
mercio reciproco fra i due paesi con 
alcun divieto d'importazione, d'es- 
portazione o di transito, che non 
sia applicabile nel tempo stesso o 
a tutte le altre nazioni o a quelle 
altre nazioni che si trovassero in 
identiche circostanze. 

ÁRTICOLO 7. 

Gli articoli di provenienza o di 
fabbricazione italiana, specificati nella 
tariffa (A), annessa al presente trat-, 
tato, saranno sottoposti, all’ entrata 
in Germania, ai dazi stabiliti da 
questa tariffa. 

Gli articoli di provenienza o di 
fabbricazione tedesca, specificati nella 
tariffa (B), annessa al presente trat- 
tato, saranno sottoposti all’ entrata 
in Italia, ai dazi stabiliti da questa 
tariffa. 

Ciascuna delle due Alte Parti 
contraenti s° impegna, per quanto 
concerne |’ importazione e T esporta- 
zione delle merci denominate o non 
denominate nel presente trattato, a 
far profittare senz’ altro e immedia- 
tamente l’ altra Parte d' ogni favore, 
d’ ogni privilegio o ribasso nei dazi 
d' entrata e di uscita, che una di 
esse ha accordato o accorderà ad 
una terza Potenza. 


x 
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Artikel 8. 

Hinſichtlich des Betrages, der Sicher⸗ 
ſtellung und der Erhebung der Einfuhr⸗ 
und Ausfuhrzölle, ſowie in Bezug auf 
die Durchfuhr, die zollamtlichen Nieder⸗ 
lagen, die (örtlichen) Gebühren, die Zoll- 
formalitäten, die Zollbehandlung und 
Zollabfertigung, ferner in Bezug auf 
die für Rechnung des Staates, einer 
Gemeinde oder Korporation zur Hebung 
gelangenden inneren Verbrauchsabgaben 
und Akziſegebühren jeder Art verpflichtet 
ſich jeder der Hohen vertragſchließenden 
Theile, den anderen an jeder Begünſti⸗ 
gung, jedem Vorrecht und jeder Herab⸗ 
ſetzung in den Tarifen theilnehmen zu 
laſſen, welche einer von ihnen einer 
dritten Macht gewährt haben ſollte. 

Ebenſo ſoll jede ſpäterhin einer dritten 
Macht zugeſtandene Begünſtigung oder 
Befreiung ſofort bedingungslos und ohne 
weiteres dem anderen vertragſchließenden 
Theile zu ſtatten kommen. 

Artikel 9. 

Als deutſche oder italieniſche Schiffe 
ſollen alle diejenigen angeſehen werden, 
welche nach den Geſetzen des Deutſchen 
Reichs als deutſche oder nach den italieni⸗ 
ſchen Geſetzen als italieniſche Schiffe an⸗ 
zuerkennen ſind. 

Artikel 10. 

Waaren jeder Art und Herkunft, 
welche in dem Gebiete des einen der 
Hohen vertragſchließenden Theile von 
nationalen Schiffen zur Ein⸗, Aus-,, 
Durchfuhr oder auf Niederlagen gebracht 
werden dürfen, können auch von Schiffen 
des anderen Theiles ein-, aus⸗, durch⸗ 
geführt oder auf Niederlagen gebracht 
werden, ohne andere oder höhere Zölle 
zu entrichten und anderen oder größeren 
Beſchränkungen zu unterliegen, und mit 
der Berechtigung auf dieſelben Privilegien, 
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ARTICOLO 8. 

Quanto all' ammontare, alla ga- 
ranzia ed alla percezione dei diritti 
d’importazionee d’esportazione, come 
per rispetto al transito, al deposito, 
ai diritti locali ed alle formalità, al 
trattamento ed alla spedizione in 
dogana, e per quanto concerne i 
diritti interni di consumo e le as- 
sise di ogni specie, che fossero ris- 
cossi per conto dello Stato, d’ un 
Comune o d' una corporazione, cias- 
cuna delle Alte Parti contraenti s im- 
pegna a far profittare l’altra d’ ogni 
favore, d’ ogni privilegio o ribasso 
nelle tariffe che una di esse potesse 
aver accordato ad una terza Potenza. 


Del pari ogni agevolezza od im- 
munità concessa più tardi ad una 
terza Potenza sarà estesa immediata- 
mente, senza condizioni e di pieno 
diritto, all’ altra Parte contraente. 

ARTICOLO 9. 

Saranno considerate navi tedesche 
od italiane tutte guelle che saranno 
riconosciute per navi tedesche se- 
condo le leggi dell’ Impero tedesco 
o navi italiane secondo le leggi 
italiane. 

ARTICOLO 10. 

Tutte le merci di qualsivoglia 
natura e provenienza, la cui im- 
portazione, esportazione, transito 0 
deposito potranno aver luogo, nel 
territorio dell' una delle Alte Parti 
contraenti, per mezzo di navi nazio- 
nali, potranno esservi ugualmente 
importate, esportate, passare in tran- 
sito od essere messe in deposito, per 
mezzo di navi dell’ altra Parte, senza 
essere sottoposte ad altri o più forti 
diritti di dogana nè ad altre o più 
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Ermäßigungen, Vergünſtigungen und 
Rückerſtattungen, welche den von natio⸗ 
nalen Schiffen ein⸗, aus⸗, durchgeführten 
oder auf Niederlage gebrachten Waaren 
eingeräumt werden. 


Artikel 11. 

Die Schiffe eines der Hohen vertrag⸗ 
ſchließenden Theile, welche mit Ballaſt 
oder beladen in die Häfen des anderen 
Theiles einlaufen oder dieſelben verlaſſen, 
werden daſelbſt, welcher auch immer der 
Ort ihres Auslaufens oder ihrer Be⸗ 
ſtimmung ſein möge, in jeder Hinſicht 
auf demſelben Fuße wie die einheimiſchen 
Schiffe behandelt werden. Sowohl bei 
ihrem Einlaufen, wie während ihres 
Aufenthalts und bei ihrem Auslaufen 
werden ſie keine anderen oder höheren 
Leuchtthurm⸗, Tonnen:, Lootſen-, Hafen- 
Remorquirungs⸗, Quarantäne⸗ oder 
ſonſtige auf dem Schiffskörper laſtende, 
wie immer benannte Gebühren, dieſelben 
mögen im Namen und zu Gunſten des 
Staates, der öffentlichen Beamten, der 
Gemeinden oder was immer für Kor⸗ 
porationen eingehoben werden, zu ent⸗ 
richten haben, als diejenigen, zu welchen 
die einheimiſchen Schiffe daſelbſt ver⸗ 
pflichtet ſind oder ſein werden. 

In Bezug auf die Aufitellung, die 
Beladung und die Entlöſchung der 
Schiffe in den Häfen, Rheden, Buchten 
und Baſſins, ſowie überhaupt in An⸗ 
ſehung aller Förmlichkeiten und ſonſtiger 
Beſtimmungen, denen die Handelsfahr— 
zeuge, ihre Mannſchaften und ihre La: 
dung unterworfen werden können, iſt 
man übereingekommen, daß den inlän⸗ 
diſchen Schiffen kein Vorrecht und keine 
Begünſtigung zugeſtanden werden ſoll, 
welche nicht gleichmäßig den Schiffen 


forti restrizioni e col godimento degli 
stessi privilegi, riduzioni, benefizi 
e restituzioni, di quelli che sono in 
vigore per le merci, alla loro im- 
portazione, esportazione, transito od 
al loro deposito, per mezzo di navi 
nazionali. 
ARTICOLO 11. 

Le navi di una delle Alte Parti 
contraenti che entreranno in zavorra, 
o cariche nei porti dell’ altra o che 
ne usciranno, qualunque sia il loro 
luogo di partenza o quello di loro 
destinazione, saranno trattate, in 
ogni rispetto, sullo stesso piede delle 
navi nazionali. Esse non saranno 
assoggettate, così all’ entrata, come 
durante il loro soggiorno e all'uscita, 
a diritti di faro, di tonnellaggio, di 
pilotaggio, di porto, di rimorchio, 
di quarantena, od altri diritti sul 
corpo della nave, di qualsivoglia 
denominazione, percepiti in nome ed 
a profitto dello Stato, dei pubblici 
funzionari, dei comuni o di stabili- 
menti qualsiansi, altri o più elevati 
di quelli che sono ‘attualmente o 
potranno in seguito essere imposti 
ai bastimenti nazionali. 


Per quanto riguarda. il colloca- 
mento delle navi, il loro carica- 
mento ‘e scaricamento nei porti, 
rade, seni e bacini ed in generale 
per tutte le formalità e disposizioni, 
alle quali possono essere sottoposte 
le navi di commercio, il loro equi- 
paggio ed il loro carico, é con- 
venuto che non sarà accordato alle 
navi nazionali alcun privilegio, nè 
alcun favore che non lo sia egual- 
mente a quelli dell’ altra Parte, es- 
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des anderen Theiles zukommen, indem 
es der Wille der Hohen vertragſchließen⸗ 
den Theile iſt, daß auch in dieſer Hin⸗ 
ſicht ihre Schiffe auf dem Fuße einer 
vollſtändigen Gleichheit behandelt werden 
follen. 


Artikel 12. 


Was die Küſtenſchiffahrt betrifft, fo 
ſoll jeder der Hohen vertragſchließenden 
Theile für ſeine Schiffe alle Begünſti⸗ 
gungen und Vorrechte, welche der andere 
Theil in dieſer Hinſicht irgend einer dritten 
Macht eingeräumt hat oder einräumen 
wird, unter der Bedingung in Anſpruch 
nehmen können, daß er den Schiffen des 
anderen Theiles dieſelben Begünſtigun⸗ 
gen und Vorrechte in ſeinem Gebiete 
zugeſteht. 

Es ſollen die Schiffe eines jeden der 
Hohen vertragſchließenden Theile, welche 
in einen der Häfen des anderen Theiles 
einlaufen, um daſelbſt ihre Ladung zu 
vervollſtändigen oder einen Theil der⸗ 
ſelben zu löſchen, wenn ſie ſich den Ge⸗ 
ſetzen und Verordnungen des Landes 
fügen, den nach einem anderen Hafen 
desſelben oder eines anderen Landes be⸗ 
ſtimmten Theil ihrer Ladung an Bord 
behalten und ihn wieder ausführen 
können, ohne gehalten zu fein, fiir die: 
ſen letzteren Theil ihrer Ladung irgend 
eine Abgabe zu bezahlen, außer den Auf: 
ſichtsabgaben, welche übrigens nur nach 
dem für die inländiſche Schiffahrt be⸗ 
ſtimmten Satze erhoben werden dürfen. 


Artikel 13. 


Der gegenwärtige Handelsvertrag er⸗ 
ſtreckt fih auf die mit einem der Hohen 
vertragſchließenden Theile gegenwärtig 
oder künftig zollgeeinten Länder oder 
Landestheile. 


sendo volonta delle Alte Parti con- 
traenti che anche a questo riguardo 
i loro bastimenti siano trattati sul 
piede di una perfetta eguaglianza. 


ArrıcoLo 12. 


Quanto al cabotaggio, ciascuna 
delle Alte Parti contraenti avrà di- 
ritto per le sue navi a tutti i favori 
e privilegi, che l’altra ha accordato 
od accorderà a questo riguardo ad 
una terza Potenza, a condizione che 
essa accordi alle navi dell’ altra Parte 
gli stessi favori e privilegi nel suo 
territorio. 


Le navi di ciascuna delle Alte 
Parti contraenti, entrando in uno 
dei porti dell’ altra, sia per comple- 
tarvi il loro carico, sia per sbarcarne 
una parte, potranno, conformandosi 
però alle leggi ed ai regolamenti 
del paese, conservare a bordo quella 
parte di carico che fosse destinata 
ad un altro porto sia dello stesso 
sia d’un altro paese, e riesportarla, 
senza essere costretti a pagare tasse 
per questa parte del carico, salvo 
i diritti di sorveglianza, i quali d’al- 
tronde non potranno essere percepiti 
che nella misura fissata per la navi- 
gazione nazionale. 


Arrıcoro 1 3. 


Il presente trattato & applicabile 
ai paesi o parti di paesi che sono 
attualmente o saranno in avvenire 
compresi in una unione doganale 
con una delle Alte Parti contraenti. 


Artikel 14. 


Der gegenwärtige Vertrag wird am 
1. Juli 1883 in Wirkſamkeit treten und 
bis zum 1. Februar 1892 in Geltung 
bleiben. Jedoch behält ſich jeder der 
beiden Hohen vertragſchließenden Theile 
die Befugniß vor, die Wirkungen des⸗ 
ſelben am 1. Februar 1888 aufhören 
zu laſſen, indem er ihn ſechs Monate 
zuvor kündigt. 

Sollte von dieſer Befugniß kein Ge⸗ 
brauch gemacht werden, ſo wird der 
gegenwärtige Vertrag bis zu dem oben 
genannten Tage, dem 1. Februar 1892, 
Geltung behalten und über dieſen Zeit- 
raum hinaus bis zum Ablaufe eines 
Jahres, von dem Tage, an welchem 
einer oder der andere der beiden Hohen 
vertragſchließenden Theile ihn gekündigt 
haben wird, in Kraft bleiben. 


Artikel 15. 


Der gegenwärtige Vertrag ſoll rati⸗ 
fizirt und die Natififationen follen fo 
bald als möglich in Berlin ausgewechſelt 
werden. 


Zu Urkund deffen haben die beider- 
ſeitigen Bevollmächtigten denſelben unter⸗ 
zeichnet und ihre Siegel beigedrückt. 


So geſchehen zu Berlin, den 4. Mai 
1883. 


(L. S.) Burchard. 


(L. S.) v. Bojanowski. 


ARTICOLO 14. 


II presente trattato incomincerà 
ad avere effetto il 1° Luglio 1883 e 
resterà in vigore fino al 1° Febbraio 
1892. Tuttavia ognuna delle due 
Alte Parti contraenti si riserva la 
facoltà di farne cessare gli effetti il 
1° Febbraio 1888, denunziandolo sei 
mesi prima. 


Se non siasi fatto uso di questa 
facoltà, il presente trattato resterà 
in vigore fino alla predetta data del 
1° Febbraio 1892, e, al di la di 
questo periodo resterà obbligatorio, 
fino allo spirare di un anno a con- 
tare dal giorno in cui Tuna o l’altra 
delle due Alte Parti contraenti l'avrà 
denunziato. 


ARTICOLO 15. 
Il presente trattato sarà ratificato 
e le ratifiche ne saranno scambiate 
a Berlino il più presto possibile. 


In fede di che, i plenipotenziari 
rispettivi I’ hanno firmato e vi hanno 
apposto il sigillo delle loro armi. 


Fatto a Berlino addì 4. Maggio 
1883. 


(L. S.) Launay. 


Reichs⸗Geſetzbl. 1883. 
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Tarif (A) 
zu dem Handelsvertrage zwiſchen dem Deutſchen Reich 
und Italien. 

Zollſätze bei der Einfuhr in Deutſchland. 


Zollſätze 
für 
100 Kilogramm 


Benennung der Gegenſtände. 


Schwefel, roher, nud) gereinigten min. , ee frei 
Weinſtein, roher und ge reiniger RA frei 
Lakritzenſaft MANA Ae ANS BANE OE NN fret 
Ikiſche Wewtbeeren MET SIE, A 10 
Geflügel aller Ar, Ni lebend EA 12 
Friſche Apfelſinen, Citronen, ionen A 4 
Irische Pomeranzen „ % , P 4 
Friſche Granaten ) , ee e TII 4 


) Anmerkung zu dieſen drei Artikeln: 
Verlangt der Zollpflichtige die Auszählung, ſo zahlt er 
für 100 Stück 65 Pf. 


Friſche Datteln) Mandeln re 4 
Getrocknete Dakteln, Mande ß a 10 
Getrocknete Pomeranzen, Grangle n 10 
Oliven % a 30 
Reis, geſchälter und ungeſchält er er Dee AE 4 
Speiſeöl in Flaſchen oder Kruüügen . 10 
Olivenöl in Faſſer n 4 
Skiden⸗Kokon?? TNS STI frei 
Seide, abgehaspelt oder geſponnen, nicht gefärbte frei 
Abfälle von gefärbter Seide mim ME frei 
Korallen, voher M, MTA ee, IA LOT frei 
Marmor / roher oder blos behaue ner frei 
Geflügel aller ß lebendes frei 
Her von GUI f A PERDA 3 
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Tariffa (A) 
annessa al trattato di commercio fra l Impero tedesco 
e I' Italia. 


Dazi all’ entrata in Germania. 


Dazio 
Denominazione delle merci. per 
100 Chilogrammi 
= Marco. 
Zelf lool nalia tom. M fas pus map. Soe e esente 
M ON eee hin BARE esente 
SUES f TE VA esente 
TT i... 10 
Kolme dosmatsorta non dente 12 
r ̃ ⁵ AAA 4 
e WE Marat oe an 4 
la na. e E a E a E Td 4 
) Osservazione a questi tre articoli: 
In caso che l importatore domandi l’ enumerazione, 
pagherà per cento pezzi 65 pfennig. 
Loto oe CS RSS 4 
Miku ERE DL 10 
TVo 10 
Olive ne er AN 30 
enen mende 4 
Olio commestibile in bottiglie o brocche ............ a 10 
CC CC den 1 : 4 
TCT!!! S esenti 
pew wasia © wlos mon HA 004 nv 2 esente 
CED di garh iiia a PP esenti 
Cora , TEA esenti 
Marmo greggio o semplicemente disgrossato ........... esente 
ee esente 
bee nn ee. nennen. 3 
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Tarif (B) 
zu dem Handelsvertrage zwiſchen dem Deutſchen Reich 
und Italien. 


Zollſätze bei der Einfuhr in Italien. 


Benennung der Gegenſtände. zo TE Zollſätze. 
er Einheit. 
== Kire. 
Alkaloide: 
Ah -Chiminſclze. ; Sn da Kilogr. 5 
b) nicht namentlich aufgeführte und deren Salze .... z 5 
Zink: 
a) im Blöcken und Buff; TEO Quintale 1 
b) in Blechen: Pope | z 4 
c) andere Arbeiten ohne Vergolbung ............. > 12 
d) andere Arbeiten mit Bergolbung.............. z 58 
Inſtrumente, optiſche, mathematische, Präziſions-, Obſer⸗ 
vations-, chemiſche, phyſikaliſche, chirurgiſche e. z 30 


Hopfen E en E = frei 


= MIL ei 


Tariffa (B) 
annessa al trattato di commercio fra l' Impero tedesco 
e T Italia. 


Dazi all' entrata in Italia. 


Denominazione delle merci. 


Alcaloidi: 
KON AO en chilogr. 5 
Ornon eee idem 5 
Zinco: 
fre (Wintale 1 
e, ee e ne ML 20 idem 4 
c) in altri lavori senza doratura. ..........!. idem 12 
e e eee en eee idem 58 


Strumenti di ottica, di caleolo, di preeisione, di 
osservazione, di chimica, di fisica, di chirurgia ete.| idem 30 


JP RR = esente 


8 


Schlußprotoholl. 


Bei der am heutigen Tage erfolgten 
Unterzeichnung des Handels- und Schiff- 
fahrtsvertrages zwiſchen dem Deutſchen 
Reich und Italien haben die Bevoll⸗ 
mächtigten der beiden Hohen vertrag⸗ 
ſchließenden Theile Folgendes erklärt: 
Seitens des italieniſchen Bevollmäch⸗ 
tigten iſt bei den Verhandlungen wieder⸗ 
holt beantragt worden, daß in den Ver⸗ 
trag eine Beſtimmung Aufnahme fände, 
wonach Meinungsverſchiedenheiten unter 
den Hohen Vertragſchließenden über die 
Anwendung oder Auslegung einzelner 
Vertragsbeſtimmungen durch ein Schieds- 
gericht entſchieden werden ſollten. Um 
den Abſchluß des Vertrages nicht zu ver⸗ 
zögern, waren die beiderſeitigen Be⸗ 
vollmächtigten einverſtanden, daß die 
Prüfung dieſer Frage weiteren Ver⸗ 
handlungen vorzubehalten ſei. 


Im übrigen haben die Bevollmäch⸗ 
tigten folgende Bemerkungen, Erklä⸗ 
rungen und Verabredungen in das gegen⸗ 
wärtige Protokoll niedergelegt: 


Zu Artikel 2. 


Die Vorſchriften dieſes Artikels be⸗ 
ziehen ſich nicht auf juriſtiſche Perſonen. 
Für Aktiengeſellſchaften und andere kom⸗ 
merzielle, induſtrielle oder finanzielle Ge: 
ſellſchaften bleibt die zwiſchen den Hohen 
vertragſchließenden Theilen zu Berlin am 
8. Auguſt 1873 unterzeichnete Konven⸗ 
tion unverändert in Geltung. 


Protocollo finale. 


An atto della sottoscrizione, se- 
guita oggi, del trattato di commercio 
e di navigazione fra | Impero tedesco 
e l’Italia, i Plenipotenziari delle due 
Alte Parti contraenti hanno dichia- 
rato quanto segue: 

Il Plenipotenziario italiano ha 
fatto ripetutamente nel corso delle 
negoziazioni la domanda che sia 
accolta nel trattato una disposizione, 
secondo la quale le divergenze di 
opinioni che potessero sorgere fra 
le Alte Parti contraenti sull’ appli- 
cazione o interpretazione delle singole 
stipulazioni del trattato, dovranno 
essere decise da un tribunale di 
arbitri. Per non ritardare la con- 
clusione del trattato ambo i Pleni- 
potenziari sono stati d'accordo di 
riservare l'esame di questa quistione 
ad ulteriori negoziazioni. 

Inoltre i Plenipotenziari hanno 
consegnato nel presente protocollo 
le seguenti osservazioni dichiarazioni 
e stipulazioni: 


ALL ARTICOLO 2. 


Le prescrizioni di questo articolo 
non si applicano alle persone giu- 
ridiche. Quanto alle società anonime 
ed alle altre società commerciali, 
industriali o finanziarie, la con- 
venzione delle Alte Parti contraenti, 
firmata a Berlino, addi 8 Agosto 1873, 
rimarrà in pieno vigore. 


Zu Artikel 9. 


Die beiderſeitigen Schiffsmeßbriefe fin- 
den nach Maßgabe der hierüber zwiſchen 
den Hohen vertragſchließenden Theilen ge- 
troffenen beſonderen Vereinbarung gegen⸗ 
ſeitige Anerkennung. 


Zu Artikel 15. 


Die Bevollmächtigten find überein- 
gekommen, daß das gegenwärtige Pro- 
tokoll zugleich mit dem Vertrage den 
beiden Hohen vertragſchließenden Theilen 
vorgelegt werden ſoll, und daß im Falle 
der Ratifikation des letzteren auch die in 
dem erſteren enthaltenen Erklärungen und 
Verabredungen ohne weitere fürmliche 
Ratifikation als genehmigt angeſehen 
werden ſollen. 

So geſchehen zu Berlin, den 4. Mai 
1883. 


Burchard. 


v. Bojanowski. 
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AlL ARTICOLO 9. 


I certificati distazzatura rilasciati 
nei due paesi saranno reciprocamente 
riconosciuti conformemente allo spe- 
ciale accordo intervenuto fra le due 
Alte Parti contraenti su questa 
materia. 


Arr’ ARTICOLO 15. 


I Plenipotenziari sottoscritti hanno 
concordato che il presente proto- 
collo sarà sottoposto alle due Alte 
Parti contraenti contemporaneamente 
al trattato, e che qualora questo 
venga ratificato, anche le dichiara- 
zioni e gli accordi contenuti nel 
protocollo saranno ugualmente con- 
siderati comeapprovati, senza bisogno 
di un’ ulteriore formale ratifica. 

Fatto a Berlino, addì 4 Maggio 
1883. 


Launay. 


Der vorſtehende Vertrag iſt ratiſizirt worden und die Auswechſelung der 


Ratiſikationen hat ſtattgefunden. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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